
Januar bis März 2018

Slam Poetry & Live-Literatur in Hannover



Anzeige



Hannover 
Slam City!

Wir sagen Danke schön! Für ein aufregendes und erfolgreiches 
Poetry Slam-Jahr 2017 mit einem ganz besonderen Höhepunkt, 
den deutschsprachigen Meisterschaften, dem SLAM 2017. 
Ganz großen Dank für Eure Beteiligung und Begeisterung, denn 
Hannover zeigte sich meisterschaftswürdig und meldete mit 
mehr als 10.000 Zuschauerinnen und Zuschauern ausverkauft! 
Und so freuen wir uns jetzt auch schon wieder mächtig auf 
unsere neue Spielzeit, unsere regelmäßigen hannoverschen 
Poetry Slams „Macht Worte!“, „List’n Up“, „Nordstadtschnack“ 
und „SPAM“ und unsere Gastspiele an so wunderbaren Orten wie 
dem Landesmuseum Hannover, dem August Kestner Museum 
und natürlich der Staatsoper. Aber auch auf den Sommer freuen 
wir uns, denn da haben wir etwas ganz Besonderes vor. 
Lasst Euch überraschen!

Viel Vergnügen auf unseren Veranstaltungen!
Henning Chadde, Jörg Smotlacha und das „Macht Worte!“-Team







Do, XX. Januar 2018
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

DIE ZAUBERFLÖTE
AB 13.01.2018

KARTEN (0511) 9999 1111

www.oper-hannover.de

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
 



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 10,- vvK erm 6,50 AK 8,- AK erm 5,-

Theater am 
Küchengarten

Di, 16. Januar 2018

nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Sabrina Schauer und Annika Zimmermann
Literatur zwischen lokalem Irrsinn und globalem Kiez. Geschichten zwischen all-
täglichen Grotesken und liebevollen Hinrichtungen. Poesie zwischen Melankomik 
und Radau. Das alles vereint das Autoren-Ensemble Die Nachtbarden in seinen 
Bühnen-Shows. Im Januar ist Sabrina Schauer zu Gast. Die Hamburgerin ist seit 
2009 erfolgreich auf deutschen Poetry Slam-Bühnen unterwegs und veröffentlich-
te die Kurzgeschichten-Sammlung „Löffelweise Alltagsscheiße“. Musikalische Be-
gleitung kommt von Annika Zimmermann. Annika glaubt fest daran, dass Musik 
verbindet und glücklich macht. Sie komponiert gefühlvolle Lieder und Texte in 
Deutsch und Englisch, die von harmonischer Untermalung begleitet werden.DIE ZAUBERFLÖTE

AB 13.01.2018

KARTEN (0511) 9999 1111

www.oper-hannover.de

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
 

Januar
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 18. Januar 2018

Macht Worte!
Der hannoversche Poetry Slam
Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live-Literatur-Veranstaltung 
„Macht Worte!” ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wortwitz, 
Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und litera-
rische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums werben, 
sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: „Macht Worte!” gibt 
es monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, jeden dritten 
Monat als „The Finest” im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit den besten 
deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. Es moderie-
ren Henning Chadde und Tobias Kunze.

8
Januar
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 8,- AK 10,- ermäSSigt 8,-

Landesmuseum 
Hannover

Von Silberadlern und 
jungen Küken
Der Poetry Slam zur Ausstellung 
„Silberglanz – Von der Kunst des Alters“
Fünf Poetinnen und Poeten slammen quer durch die Altersspanne von U20 bis 
Ü70. Darunter junge Altgewordene und alte Junggebliebene. Sie alle eint eines: 
die unbändige Liebe zum Wort und zur Bühne, denn sie haben etwas zu erzählen. 
Von der Weisheit im Alter, von junggebliebenen Träumen und ausgewachsenen 
Wünschen und manchmal doch auch altgewordenen Zielen. Von Zukunftsvisionen 
und Plänen und von Alters- und Jugend-Starrsinnigkeit, die zwar Kopfschütteln 
hervorbringt, aber bestimmt auch Schmunzeln macht. Jenseits der gebotenen 
Altersgrenzen geht es beim Poetry Slam im Landesmuseum passend zur Aus-
stellung „Silberglanz – Von der Kunst des Alters” aber vor allem um das pure 
und pralle Leben. Durch den Abend führen die altersweise und milde gestimmten 
Moderatoren und Literatur-Pensionäre Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

Fr, 19. Januar 2018

Januar
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Mit dem Klima wandeln
Der Poetry Slam zur Ausstellung „Gradwanderung“
Beim Poetry Slam zum Thema „Mit dem Klima wandeln” stellen sich die Auto-
rinnen und Autoren nachhaltig und augenzwinkernd ihren eigenen Klima- und 
Wetter-Vorstellungen. Es wird zu klären sein, welche Erfahrungen und Wünsche 
in Sachen Klima ihr Leben bestimmen, wie sie persönlich mit dem fortschrei-
tenden Klimawandel umgehen und welche Überzeugungen sie gegebenenfalls 
selbst zum Handeln und Aktivwerden „verführen”. An den Lesestart gehen die 
Slam-Poetinnen Eva Matz aus Bremen und Tabea Farnbacher aus Hannover. An 
ihre Seite gesellen sich die Haltungs-Kurzgeschichtler Florian Stein und Yannick 
Steinkellner aus Bochum sowie der hannoversche Schreibgewissenschaftler 
Tobias Kunze. Die Moderation übernehmen Jörg Smotlacha und Henning Chadde.

Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
eintritt frei

Volkshochschule 
Burgstraße

Fr, 26. Januar 2018

10
Januar
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermäSSigt 9,-

Fr, 26. Januar 2018

Moritz Neumeier
„Hurra“ - Die neue Solo-Show des Stand Up-Comedians
Moritz Neumeier hat einen recht harten Humor – zugegeben. Aber das passiert 
eben, wenn man über das Leben spricht. Über die eigene Ehe, Kinder, das stän-
dige Scheitern an den eigenen Ansprüchen. Es geht ihm um Wahrhaftigkeit und 
die Frage, wie wir eigentlich zusammenleben. Das Politische ist dabei immer nur 
einen Gedankensprung entfernt. Es macht Spaß, ihm zuzusehen, wie er zu weit 
geht. Sein Auftrag: die Demokratisierung des Humors. Jeder hat es verdient, ver-
arscht zu werden, ohne Rücksicht. Neumeier macht sich genussvoll ans Werk und 
lotet die Schmerzgrenzen aus.

Januar
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24. Januar
Johannes Berger 
Quartett & Yunus
Bachelor-Konzert

..............................................................................

14. Februar
Kersten Flenter & 
Lukas Rauchstein
„Wir sind nicht für die Wirklichkeit 
gemacht, sondern für die Liebe“
..............................................................................

01. März
Lisa Eckhart
„Als ob Sie Besseres zu tun hätten“

Lesungen & Musik
im Theater am Küchengarten

weitere Infos, das volle Programm und VVK: www.tak-hannover.de

Am Küchengarten 3 – 5, 30449 Hannover-Linden

Valentins-Spezial

Hannover-Premiere



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 14,- AK 19,- 

Kulturzentrum Faust
60er-Jahre Halle

Poetry Slam Allstars
Jan Philipp Zymny, Patrick Salmen, Quichotte, 
David Friedrich und Andy Strauß on Tour
Zum ersten Mal gehen fünf der begnadetsten Poeten des Landes gemeinsam 
auf Tour, um an fünf Terminen ein Programm auf die Bühne zu bringen, das es so 
mit Sicherheit noch nicht zu sehen gab. An Bord sind Jan Philipp Zymny, Patrick 
Salmen, Quichotte, David Friedrich und Andy Strauß. Zusammen zuckeln die 
Allstar-Slammer mit ihrer Agentur – der Kaderschmiede – durch das Land und 
präsentieren jeden Abend eine einzigartige Show. Es gibt Musik, Stand Up, Free-
styles und natürlich auch ein Best of ihrer Slam-Texte zu sehen, zu hören und 
natürlich mit vollem Einsatz zu erleben. Was daneben für Überraschungen auf 
Euch warten? In der Faust könnt Ihr es heute rausfinden!

Fr, 02. Februar 2018

Februar
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Sa, 03. Februar 2018
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK/AK 7,- ermÄssigt 5,60

Stadtteilzentrum
Lister Turm

List‘n Up
Der Poetry Slam in der List
Auch 2018 lädt der Poetry Slam im Stadtteilzentrum Lister Turm seine Besuche-
rinnen und Besucher alle zwei Monate zu einem rasanten Poesie-Event! Ob ein-
fühlsame Lyrik, knackige Kurzgeschichten, explosive Performance-Poesie oder 
dadaistische Lautmalerei – hier ist alles zu Hause, was das gesprochene Wort 
hergibt. Ein Dichter-Wettstreit mit Poetinnen und Poeten aus der gesamten Bun-
desrepublik, Wort-Kaskaden, Charme und jeder Menge Anekdoten. Es moderieren 
Stoffl und Richard Schuster.

14
Februar
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermÄssigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 15. Februar 2018

Macht Worte!
Der hannoversche Poetry Slam
Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live-Literatur-Veranstaltung 
„Macht Worte!” ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wortwitz, 
Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und litera-
rische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums werben, 
sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: „Macht Worte!” gibt 
es monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, jeden dritten 
Monat als „The Finest” im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit den besten 
deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. Es moderie-
ren Henning Chadde und Tobias Kunze.

Februar
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Fr, 16. Februar 2018
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermÄssigt 7,-

Stadtteilzentrum 
Nordstadt Bürgerschule

Nordstadtschnack
Der Poetry Slam in der Nordstadt
Moderator Tobias Kunze präsentiert den Nordstadtschnack – die Wortschlacht 
zum Mitmachen! Neue Talente sind in der Bürgerschule stets willkommen, wenn 
Worte zum Leben erweckt, mit schauspielerischer Verve vorgetragen, erzählt, 
gereimt, gehaucht, geflüstert oder geschrien werden und das Publikum ins Stau-
nen versetzen. Gestandene Autorinnen messen ihre Werke mit den Ergüssen von 
Jungspunden, zarte Mädchen brüllen das Publikum zusammen und harte Kerle 
rühren zu Tränen – all dies kann passieren, denn beim Nordstadtschnack kommen 
Lokalmatadoren mit Szene-Altmeistern und Debütanten zusammen. 

Gefördert durch das Kulturbüro der Stadt Hannover.

16
Februar
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Di, 20. Februar 2018

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Micha Ebeling und Valeria Frattini
Die Nachtbarden sind Hannovers skurrilste Lesebühne mit den unglaublichsten 
Gästen. Literarischer Gast ist Micha Ebeling, der seine Reinkarnation als Halb-
Esoteriker Mitte der 60er-Jahre in Ostfalen erlebte. Er arbeitete als Schmiede
gehilfe, in der Diakonie, als Technischer Leiter einer Behindertenwerkstatt und an 
seinem Umzug nach Berlin. Er war Kellner, Taxifahrer und Stammgast des „Zosch”, 
wo er 1996 die Lesebühne „Liebe Statt Drogen” kennenlernte, deren Mitglied 
Micha Ebeling seitdem ist. Mit Volker Strübing wurde er als Team LSD drei Mal 
deutschsprachiger Meister im Poetry Slam. Musikalische Begleitung kommt von 
Valeria Frattini. Auf ihrer aktuellen EP „Tinta Blu” vereint die Wahl-Berlinerin ihre 
von Gefühl und Temperament geprägten italienischen Wurzeln mit dem ameri-
kanischen Sound ihrer Jugend. Eine entwaffnende Authentizität, mal verletzlich, 
leise und melancholisch und mal dynamisch, fröhlich und stark.

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 10,- vvK erm 6,50 AK 8,- AK erm 5,-

Theater am 
Küchengarten

Februar
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16.01.	 Nachtbarden
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten 

18.01.	 Macht Worte!
Do 	 Der hannoversche Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

19.01.	 Von Silberadlern und 
Fr	 jungen Küken
	 Der Poetry Slam im Landesmuseum
	 Landesmuseum Hannover

26.01.	 Mit dem Klima wandeln
Fr	 Der Poetry Slam zum Klimawandel
	 Volkshochschule Burgstraße

26.01.	 Moritz Neumeier
Fr	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust 

02.02.	 Poetry Slam Allstars
Fr	 Zymny, Salmen, Quichotte, 
	 Friedrich und Strauß on Tour
	 Kulturzentrum Faust 

03.02.	 List’n Up
Sa	 Der Poetry Slam in der List
	 Stadtteilzentrum Lister Turm 

15.02.	 Macht Worte!
Do 	 Der hannoversche Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

16.02.	 Nordstadtschnack
Fr	 Der Poetry Slam in der Nordstadt
	 Stadtteilzentrum 	Nordstadt 
	 Bürgerschule

20.02.	 Nachtbarden
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

22.02.	 Patrick Salmen
Do	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust

23.02.	 Patrick Salmen
Fr	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust

02.03.	 Beziehungskistenrennen 
Fr	 Der Poetry Slam im Museum
	 August Kestner
	 Museum August Kestner

04.03.	 Best Wide Storys
So	 Der Poetry Slam im Opernhaus
	 Staatsoper Hannover

09.03.	 Die Literaturensöhne
Fr	 Lesebühne
	 Kulturzentrum Faust

10.03.	 Spam
Sa	 Der hannoversche 
	 U20-Schüler-Poetry-Slam
	 Kulturzentrum Faust

15.03.	 Macht Worte! – The Finest
Do	 Road to Staatsoper – der Poetry Slam
	 Brauhaus Club

20.03.	 Nachtbarden
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

Januar bis März 2018



22.03.	 Jan Philipp Zymny
Do	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust

23.03.	 Jan Philipp Zymny
Fr	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust

30.03.	 Jazz’n’Poetry
Fr	 Der hannoversche Jazz-Slam
	 Kulturzentrum Faust

Auswärtsspiele
12.01.	 Mächtig Winterworte!
Fr	 Romantik Bad Rehburg 

17.01.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle 

28.01.	 Sumpfe Slam U20
So	 Sumpfblume Hameln

21.02.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle 

22.02.	 WaeM Slam
Do	 Alte Polizei Stadthagen 

21.03.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle 

23.03.	 Best of Comedy 
Fr	 Poetry Slam
	 Sumpfblume Hameln

Januar bis März 2018



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermÄssigt 9,-

Do, 22. Februar 2018

Patrick Salmen
„Treffen sich zwei Träume. Beide platzen.“ 
Die Solo-Show des deutschsprachigen 
Poetry Slam-Meisters 2010
Kuckuck! Lesungen vom menschlichen Party-Hütchen Patrick Salmen verkör-
pern Lebensbejahung pur. Sein aktuelles Buch „Treffen sich zwei Träume. Beide 
Platzen.” vereint Geschichten, Ratgeber-Parodien und absurde Kurz-Dramen mit 
Beobachtungen über den modernen Stadtmenschen auf der Suche nach einem 
Gleichgewicht zwischen Selbstverwirklichung und Familiengründung, beruflichem 
Erfolg und Achtsamkeit sowie Lebensfreude und Selbstoptimierung.

20
Februar
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermÄssigt 9,-

Fr, 23. Februar 2018

Patrick Salmen
„Treffen sich zwei Träume. Beide platzen.“ 
Die Solo-Show des deutschsprachigen 
Poetry Slam-Meisters 2010
Humor ist, wenn man trotzdem stirbt! In gewohnt sarkastischer und selbstironi-
scher Manier erzählt der Dortmunder Autor und Slam-Poet Patrick Salmen von 
orientierungslosen Jung-Vätern, Avocado-Junkies im Superfood-Wahn, Vorzeige-
Pärchen mit Wand-Tattoos und Home-Fußmatten sowie dem Kontrast von tris-
ter Realität und Instagram-Ästhetik. „Treffen sich zwei Träume. Beide Platzen.” 
beschreibt ein Lebensgefühl irgendwo zwischen Romantik und Menschenhass.

21

Februar
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 8,- AK 11,- ermäSSigt 8,-

Museum 
August Kestner

Fr, 02. März 2018

Beziehungskistenrennen
Der Poetry Slam zur Ausstellung 

„Beziehungskiste. Über Kommunikation“
Kommunikation umgibt uns von morgens bis abends. Sie begleitet uns unser 
ganzes Leben lang und gilt als Grundlage menschlichen Verstehens und Zusam-
menseins sowie als Äußerungshafen der eigenen Bedürfnisse und Wünsche. 
Beim Poetry Slam „Beziehungskistenrennen“ stellen sich fünf Live-Poetinnen 
und -Poeten wortstark ihren ganz eigenen Kommunikations-Erfahrungen. Im 
Fokus ihrer Betrachtungen steht dabei die Königsdisziplin des nachhaltigen Aus-
tausches: die Beziehung. Denn wenn die Herzen höher schlagen und die Liebe 
ins Spiel kommt, scheint die Leichtigkeit im Verständnis der Partner ein luftiges 
Kinderspiel zu sein. Doch was, wenn sich Alltagsroutinen hinzugesellen und die 
eigenen Wünsche mit den gemeinsamen Vorstellungen kollidieren? Nicht selten 
ist dann nicht nur die Liebe ein seltsames Spiel, sondern auch die Kommunika-
tion. In eine Moderations-Beziehung gehen Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

M
ärz


 

20
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK/AK 15,- ermäSSigt 10,-

Staatsoper 
Hannover

Best Wide Storys
Der Poetry Slam im Opernhaus
Passend zur aktuellen Spielzeit von Leonard Bernsteins „West Side Story“ durch-
fliegen acht Poetinnen und Poeten die unendlichen Weiten ihrer ABC-Universen 
und präsentieren einen ungezügelten, wilden Reigen ihrer besten Kurzgeschichten 
und Slam-Poems. Dabei treten sie einmal mehr den Beweis an, dass der Tragweite 
der Worte keine Grenzen gesetzt sind und nur die pure, freie Fantasie in der Lage 
ist, den Denk-Kosmos jenseits jeglicher Vorurteile und Beschränkungen bis weit 
über die eigene Vorstellungs-Milchstraße hinaus auszudehnen. Durch den Abend 
führen Jan Egge Sedelies und Henning Chadde.

So, 04. März 2018

24
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

die Literaturensöhne
Die Lesebühne mit Henning Chadde und 
Bernard Hoffmeister. Gast: Volker Strübing
Bei ihrer neuen Lesebühne laden die Literaturensöhne Henning Chadde und 
Bernard Hoffmeister zum ganzheitlich betreuten Lesen. Und bitten die feinsten 
Bücherwürmer, abgefahrensten Schreib-Asseln und wortmächtigsten Gäste auf 
die Bühne. Gemeinsam präsentieren sie einen Abend zwischen Literatur, Subkultur, 
Haltung und Anarchie. Mit spannungsgeladener Interaktion mitten im Bermuda-
Dreieck von Ödipus und Octopussy. Kurz: Chadde und Hoffmeister stehen für eine 
Lesebühne als Frühwahnsystem in Sachen Literatur, Meinung und Lachmuskel-
Training. Zur Premiere gibt sich das Berliner Lesebühnen-Urgestein Volker Strübing 
die Ehre. Neben ungemein hintersinnigen Kurzgeschichten sammelt Strübing in 
seiner „Poetry Slam-Freizeit“ gerne Meisterschaftstitel. So etwa 2005 im Einzel-
Wettbewerb und mit Micha Ebeling 2006, 2008 und 2016 als Team LSD. Beim SLAM 
2017 folgte ein weiterer Vizemeister-Titel. Ein Ende ist nicht abzusehen.

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermäSSigt 9,-

Fr, 09. März 2018

M
ärz
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
eintritt 5,-

Spam
Der hannoversche U20-Schüler-Poetry Slam
Die Moderatoren Johannes Berger und Stoffl laden hochkarätige Nachwuchsdich-
ter und funkelnde Neuankömmlinge aus der Poetry Slam-Szene, um den SPAM-
Schüler-Poetry-Slam-Champion des Abends zu küren. Bei SPAM können alle jun-
gen Poetinnen und Poeten ihre selbstverfassten Texte einem großen Publikum 
präsentieren. Was zählt, ist, dabei zu sein, und der Spaß am geschriebenen und 
gesprochenen Wort. Und natürlich das Publikum. Denn das wählt schließlich die 
Siegerin oder den Sieger des Abends. SPAM bietet kreativen Freiraum für alle 
Neulinge, erfahrenen Slammer und Bühnen-Literaten jeglicher Couleur. 

Sa, 10. März 2018

26
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Do, 15. März 2018
Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Brauhaus 
Club 

Macht Worte! – 
The Finest
Road to Staatsoper – der Poetry Slam
Die Kür: Im Brauhaus Club präsentieren sich die Gewinnerinnen und Gewinner 
der „Macht Worte!”-Poetry Slams aus den Vormonaten in einem Special. In einer 
Vorrunde und einer Rückrunde geben fünf Autorinnen und Autoren ihr Bestes, um 
das Publikum zu begeistern und sich einen Startplatz beim großen Poetry Slam in 
der Staatsoper Hannover zu sichern. Denn genau diese Ehre fällt der Siegerin oder 
dem Sieger des heutigen Abends zu. Wenn das kein Anreiz ist! Durch den Abend 
führen Jörg Smotlacha und Henning Chadde. 

M
ärz
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Theater am 
Küchengarten

Di, 20. März 2018

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Florian Wintels und Nervling
Die Nachtbarden begrüßen den hannoverschen Bühnen-Künstler und Musiker 
Florian Wintels, der 2016 und 2017 niedersächsisch-bremischer Landesmeister 
im Poetry Slam wurde, ansonsten ein ziemlich süßer Typ ist und so schön wie kein 
anderer ein ordentliches „Mmmhh… Tullamore!” durch den Saal raunen kann. Für 
die Musik sorgen zwei Leute, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, nie Lange-
weile aufkommen zu lassen. Wo Nervling spielt, da kommt Leben in die Bude, 
denn mit ihrer frischen, authentischen Musik schießen Moira Sefling und Tom 
Baetzel nicht nur in Beine, Hirn und Herz, sondern vor allem in die Mundwinkel. 

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 10,- vvK erm 6,50 AK 8,- AK erm 5,-

28
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermäSSigt 9,-

Do, 22. März 2018

Jan Philipp Zymny
„Kinder der Weirdness“ - Die Solo-Show des deutsch-
sprachigen Poetry Slam-Meisters 2013 und 2015
In seiner neuen Show „Kinder der Weirdness” stellt Jan Philipp Zymny all die 
großen Fragen, wie „Hä?”, „Was… ich… Warum?” und „Wie sind Sie hier herein 
gekommen?” Dabei sprengt Zymny die Grenzen zwischen Theater, Comedy und 
Poetry Slam-Literatur, indem er die Bereiche nicht nur durchmischt, sondern oft 
auch noch gleichzeitig präsentiert, um dann selbst zu explodieren. Tiefgründiger 
Unsinn, außerirdische Traum-Musik, lustige Stand Up-Comedy, Streitgespräche 
mit einer Video-Leinwand – das sind alles Dinge, die befremdlich klingen. Finden 
Sie selbst heraus, was es damit auf sich hat, und werden auch Sie ein Kind der 
Weirdness!

M
ärz
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermäSSigt 9,-

Fr, 23. März 2018

Jan Philipp Zymny
„Kinder der Weirdness“ - Die Solo-Show des deutsch-
sprachigen Poetry Slam-Meisters 2013 und 2015
Jan Philipp Zymny ist Autor, Kabarettist, Stand Up-Komiker und einer der be-
kanntesten und erfolgreichsten Poetry Slammer der Szene. Der deutschsprachige 
Meister von 2013 und 2015 wurde unter anderem 2013 mit dem NightWash Talent 
Award und 2016 mit dem Jury-Preis des Prix Pantheons ausgezeichnet. In seiner 
Freizeit verdingt sich Zymny als Erfinder, versucht die M-Theorie zu widerlegen 
und erledigt kleinere Schmiede-Arbeiten für die Reiterhöfe der Umgebung. Nach-
dem sein erstes Programm „Bärenkatapult!” eine willkürliche Expedition in die 
Untiefen des Unsinns darstellte, widmet sich Jan Philipp Zymny in seiner neuen 
abendfüllenden Solo-Show „Kinder der Weirdness” der Seltsamkeit an sich und 
denen, die sie leben.
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,- AK 12,- ermäSSigt 9,-

Jazz‘n‘Poetry
Der hannoversche Jazz-Slam
Chicago 1986. Im Jazz-Club Green Mill platzt einem Mann der Kragen. Er will, dass 
Lyrik wieder das ist, was sie mal war: laut, leise, lustig, traurig. Hauptsache le-
bendig. Keine Verkleidung, keine Musik, kein Tisch und kein Stuhl. Nur die Vortra-
genden und ihr Text. Hannover 2018. Moderator Johannes Berger holt die Musik 
zurück, ohne dass die Poesie in den Hintergrund rückt. Bis zu vier Slam-Poeten 
von nah und fern stellen sich beim hannoverschen Jazz-Slam in einem lyrischen 
Wettbewerb der improvisierten Musik einer Jazz-Combo. Skibidiwhapbebob!

Fr, 30. März 2018 Jazz’n’
Poetry
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  Bücher, die begeistern.

 Besucht unseren Online-Shop:
 www.blaulicht-verlag.de

Fofftein - Lidderatuhe auf hamburgisch
von Thomas Langkau

Lidderatuhe auf Hamburgisch beziehunks-
weise Missingsch? Das giepas ja gahnich! 
Kannoch wohel nich angehn! Also rann an´n 
Speck unt app dafühe. Ühbrings: Fofft-
ein wah die Hahfmahbeiders ihre Pause. 
Heude giepas ´n leckres Biehe unt ´n guhtn 
Schmöhker auf SankPauli, die diesn Nahm 
trahng. Also denn: Mach ma Fofftein! 

ISBN: 978-3-941552-42-5     9,90 Euro

Eine ganz andere Welt

Das Debüt des Lesebühnen-Granden.
Johannes Weigel steht als vielseitiger Dich-
ter und Storyteller auf kleinen und großen 
Bühnen aus Brettern oder Asphalt. Seine 
Geschichten handeln bisweilen von unmög-
lichen Versuchen der Bewältigung von Si-
tuationen, in die Sie niemals kommen wollen. 
Oder in denen Sie schon bis zum Hals ste-
cken, ohne es bisher geahnt zu haben.
  
ISBN: 978-3-941552-43-2     9,90 Euro



Kulturzentrum Faust
VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Staatsoper Hannover 
VVK im Opernhaus und im Schauspielhaus: 
Mo bis Fr 10–19.30 Uhr und Sa 10–14 Uhr

Online-VVK:
www.staatstheater-hannover.de/oper

Theater am Küchengarten
VVK im Theater am Küchengarten:
Mo bis Sa 14–19 Uhr

Online-VVK:
www.tak-hannover.de

Landesmuseum Hannover
VVK im Landesmuseum Hannover:
Di bis Fr 10–17 Uhr, Sa und So 10–18 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Brauhaus Club
VVK in der Buchhandlung Decius 
(Marktstraße/City):
Mo bis Fr 9.30–20 Uhr und Sa 10–20 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Stadtteilzentrum 
Lister Turm
VVK im Stadtteilzentrum Lister Turm:
Mo bis Fr 8–21 Uhr

Stadtteilzentrum 
Nordstadt Bürgerschule  
VVK per Telefon: 0511 / 70 89 85

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Zu allen anderen Spielstätten 
weitere Infos auf
www.macht-worte.com

Informationen 
zum Macht Worte! -
Kartenvorverkauf
So bekommt Ihr VVK-Tickets für folgende Spielstätten:

alle 
VVK-Tickets 

zzgl. 
Gebühren

www.macht-worte.com

Da viele Veranstaltungen frühzeitig ausverkauft sind, 
nutzt bitte unseren Vorverkauf!
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Euer Macht Worte!-Team

Henning Chadde               Jörg Smotlacha                 Tobias Kunze                     Jan Egge Sedelies

Impressum

Macht Worte! 
Programmheft 01–03/2018
Auflage: 10.000 Stück

Herausgeber
Jörg Smotlacha und Henning Chadde
Büro für Popkultur GmbH & Co. KG
Zur Bettfedernfabrik 3
30451 Hannover
Tel. 0511 / 260 63 92

Kontakt, Booking, 
Anzeigenschaltung
machtworte@langeleine.de

Anzeigenschluss 
Programmheft 04–08/2018
Montag, 19.02.2018

Gestaltung
Ralf Rohde Grafik Design
grafik@ralfrohde.de

fotografie
Jan Blachura, Susanne Haupt, 
Marvin Ruppert, Matthias Stehr,
Fabian Stürtz

Regelmäßige Spielstätten und 
Kooperationspartner

Kulturzentrum Faust
Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover

Staatsoper Hannover
Opernplatz 1, 30159 Hannover

Landesmuseum Hannover
Willy-Brandt-Allee 5, 30169 Hannover

Theater am Küchengarten
Am Küchengarten 3-5, 30449 Hannover

Stadtteilzentrum
Nordstadt Bürgerschule
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2, 30167 Hannover 

stadtteiLzentrum 
Lister Turm
Walderseestraße 100, 30177 Hannover

Brauhaus Club
Schmiedestraße 13, 30159 Hannover

Buchhandlung Decius
Marktstraße 52, 30159 Hannover
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Zu Gast bei

DECIUS im Leine-Center Laatzen, Tel.: (0511) 82 20 00

Infos zu diesen und weiteren Veranstaltungen sowie Eintrittskarten erhalten  
Sie in der Buchhandlung oder unter www.decius-laatzen.de

RONALD RENG stellt sein neues Buch »Warum wir  
laufen« vor — am 6. Februar 2018 um 20 Uhr

bei DECIUS in Laatzen. Eintritt 10,– €
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Home of 
poetry

Seit 1994

www.kulturzentrum-faust.de


